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Herzlich willkommen zum 20-Jahr-Jubiläum!

Liebe BeachvolleyballerInnen und Beachvolleyballfreunde

«Der Quarzsand ist verteilt und das Festzelt reserviert. Die Vorbereitungen für das Dorf-
turnier, respektive für das Einweihungsfest, laufen bereits auf Hochtouren. Im Namen des 
gesamten Vereins und insbesondere des Komitees Beach-Volley ist es uns ein Anliegen, uns 
für das Vertrauen und die Unterstützung zu bedanken. Mit Ihrem Einsatz oder Ihrem fi nan-
ziellen Beitrag ist es uns möglich, das Angebot eines attraktiven Breitensports zu vergrös-
sern… Es ist schön, dieses positive Feedback zu spüren.»

So lautete vor ziemlich genau 19 Jahren der Beginn des Einladungsbriefes des VBC Einsiedeln 
zur Eröffnung der Beachvolleyball-Anlage in der Grotzenmühle. Dieser ging damals an alle 
Helfer, Sponsoren und Gönner, welche sich tatkräftig für deren Erstellung eingesetzt hatten.

Nun folgt vom 19. bis 21. August 2016 bereits die 20. Aufl age des inzwischen schon traditio-
nellen Raiffeisen Beachvolleyball-Grümpis und eigentlich hat sich gar nicht so viel geändert. 
Noch immer erfreut sich dieser Anlass grosser Beliebtheit, setzt sich ein engagiertes OK 
für die reibungslose Durchführung und für ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm ein, 
leisten die Mitglieder des VBC Einsiedeln und etliche Helfer während der drei Tage ihren Ein-
satz, spielen begeisterte Sandvolleyballer um Punkte und fi ndet alljährlich ein eigentliches 
Beachfest statt.

Zu diesem Boom und dem ungebrochenen Erfolg habt auch ihr einen grossen Teil beigetragen 
– als Spieler, Sponsor, Helfer und Zuschauer. Dafür möchten wir euch im Namen des Orga-
nisationskomitees und des VBC Einsiedeln ganz herzlich danken und euch zum 20-Jahr-Ju-
biläum herzlich willkommen heissen! Vom Freitagabend, 19. August, ab 17.30 Uhr, bis am 
Sonntagabend werden nebst Beachvolleyball, Festwirtschaft und Barbetrieb auch musikali-
sche Unterhaltung und einige Überraschungen geboten. Genaueres entnehmt bitte unserem 
Inserat im Einsiedler Anzeiger.

Wir vom Beach-OK würden uns sehr freuen, euch an unserem Jubiläumsanlass auf der Ein-
siedler Beachvolleyball-Anlage begrüssen zu dürfen und mit euch auf diese erfolgreiche 
Sportgeschichte anzustossen und einige gemütliche Stunden zu erleben. Es ergibt sich ge-
wiss die Gelegenheit, mit ehemaligen oder immer noch aktiven Akteuren ins Gespräch zu 
kommen oder gar in Erinnerungen zu schwelgen.

Inzwischen grüsse ich euch im Namen der Organisatoren und des VBC Einsiedeln herzlich 
und hoffe, dass Petrus uns wieder ein sonniges Beachgrümpi 2016 beschert

Roger Kälin
OK-Präsident RAIFFEISEN Beachvolleyball-Grümpi

Beachvolleyball-Grümpi
20.
Beachvolleyball-Grümpi

vbceinsiedeln.ch

Beachvolleyball-GrümpiBeachvolleyball-Grümpi
20.

Fr. und Sa. 20 – 4 Uhr Maisgoldbar mit DJ Thaler und DJ Örwein
Spielbetrieb und Festwirtschaft von Fr. 17 bis So. 17 Uhr

 19. – 21. August 2016
bei der Grotzenmühle Einsiedeln

Freitag

Samstag

Freitag

SamstagSamstagSamstag

JUBILÄUM mit vielen Specials…

& Specialguest!

5 Kategorien
vbceinsiedeln.ch



4 5www.vbceinsiedeln.ch

Ihre Energiearchitekten aus Bennau Stromspeicher
Photovoltaik

Windkraft

Samstagern	044	786	90	60
Schlieren			 043	455	98	45Ein Label der

– Zimmerarbeiten

– Bedachungen

– Isolationen

– Schreinerei

– Treppenbau
Zürichstrasse 20a 8840 Einsiedeln
Telefon 055 412 27 65 www.birchlerholzbau.ch

Entstehung der Einsiedler Beachvolleyball-Anlage 

(Nicht) auf Sand gebaut!  Text: Marlies Mathis, Fotos: Archiv, Angela Suter

Was längere Zeit als Idee in den Köpfen von Beat 
Gyr, Fredy Maag und Marlies Mathis gesteckt 
hatte, wurde 1997, in Zusammenarbeit mit dem 
Trägerverein VBC Einsiedeln und dank vieler 
Frondienststunden und grosszügiger Unterstüt-
zung von verschiedensten Seiten, innert kürzes-
ter Zeit Tatsache: eine öffentliche Beachvolley-
ball-Anlage mit drei Spielfeldern auf dem Areal 
der Genossame Dorf-Binzen in Einsiedeln!

Mit einem Mix aus Sport, Show, Sound, Fest-
wirtschaft und Unterhaltung für Gross und 
Klein wurde die grösste Beachvolleyball-Anla-
ge des Kantons vom 16. und 17. August 1997 
bei strahlendem Sonnenschein eingeweiht. 
Die über 80 teilnehmenden Mannschaften am 
Eröffnungsturnier übertrafen dabei alle Erwar-
tungen und bekräftigten auch das Bedürfnis 
nach dieser trendigen Ballsportart. Gleich-
zeitig stand die Anlage zur Freude aller Invol-
vierten nach diesem unglaublich erfolgreichen 
Eröffnungsfest bereits nach einigen Monaten 
schuldenfrei da.

Der Spatenstich war ein Freudentag!

Einweihung mit dem ersten Dorfturnier 1997.

Impressionen des Baus vom 17. April 1997 (Aushub) bis 10. Juli 1997 (Umgebungsarbeiten).
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Industriestrasse 10 • 8836 Bennau
Tel. 055 422 30 85 • Fax 055 422 30 86

info@pneu-dubach.ch • www.pneu-dubach.ch

Wer jetzt auf eine neue Erdgas-Heizung setzt, 
dem dankt die Natur.

Erdgas Einsiedeln AG  Gaswerkstrasse 8   8840 Einsiedeln   Telefon 055 412 25 01   info@erdgas-einsiedeln.ch

Wer jetzt auf eine neue Erdgas-Heizung setzt, 
dem dankt die Natur.

Erdgas Einsiedeln AG  Gaswerkstrasse 8   8840 Einsiedeln   Telefon 055 412 25 01   info@erdgas-einsiedeln.ch

Ein eigenes Beachhouse
Doch auch nach dem gelungenen Start und 
der erfreulichen Fortsetzung dieses Abenteu-
ers ruhte sich der VBC Einsiedeln nicht auf 
den Lorbeeren aus. So tauchte bald einmal 
der Wunsch nach einem eigenen Beachhouse 
auf, und auch dieses Vorhaben wurde unter der 
Leitung von Patric Birchler zielstrebig in die Tat 
umgesetzt. Bereits 2004 konnte der schlichte 
und zweckmässige Holzbau mit seinem grosszügigen Vorplatz, von dem aus die Zuschauer 
komfortabel die spannenden Beachvolley-Begegnungen verfolgen können, seiner Bestim-
mung übergeben werden.

Inzwischen ist das beliebte Raiffeisen 
Beachvolleyball-Grümpi aus dem Ein-
siedler Sportkalender nicht mehr weg-
zudenken und vom 19. bis 21. August 
2016 jährt sich dessen erfolgreiche 
Austragung zum 20. Mal. Fast logisch, 
dass die jungen, jedoch nicht minder 
engagierten Organisatoren des VBC Ein-
siedeln auch zum Jubiläum alles daran 
setzen werden, den teilnehmenden Be-
achvolleyballerinnen und -volleyballern 
und allen Besuchern ein unvergess-
liches Spiel- und Sporterlebnis, aber 
auch ein Fest mit vielen weiteren Höhe-
punkten zu bieten.

Seit 2004 rege in Gebrauch – das Beachhouse!

Die zweite Austragung 1998 war 
schon etwas «professioneller».

2005 wurden alle 
ziemlich nass!

Impressionen des Eröffnungs- und Einweihungsturniers vom 16. und 17. August 1997.

Sprinter

Druckerei Franz Kälin AG · Kornhausstrasse 22 · 8840 Einsiedeln · www.druckerei-kaelin.ch
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Rahmenprogramm & Spielmodus 2016

– Der Spielplan befi ndet sich auf den nachfolgenden Seiten. Er ist auch auf unserer Homepage 
www.vbceinsiedeln.ch. Vor Ort sind ebenfalls genügend Spielpläne aufgehängt.

– Während des ganzen Turniers steht euch wie immer unsere vorzügliche Festwirtschaft zur 
Verfügung. Am Freitagabend spielt die Ybriger Rockband Jailbreak und am Samstag die un-
terhaltsame Schlagerband «Die geheimen Sportsocken» im Festzelt. Am Samstag gibt es 
noch einen Überraschungsbesuch von «Roberto Blanco». Am Freitag gibt es Musik von DJ 
Thaler in der beliebten Maisgoldbar und am Samstag Party mit DJ Örwein.

– Die Parkplätze bei der Beachanlage sind begrenzt. Bitte kommt zu Fuss oder mit dem Bike.

– Bitte zahle den Turnierbeitrag von 70.– / 40.– Fr. für deine Mannschaft noch vor dem Turnier 
mit dem beiliegenden Einzahlungsschein ein.

– Das Turnier wird bei jedem Wetter gespielt.

– Bei Fragen oder Unklarheiten steht Gerry Nauer gerne zur Verfügung: 078 912 81 47 oder 
beachgruempi@vbceinsiedeln.ch

Firmen&Vereine 4er
Zuerst wird eine Vorrunde mit 4er-Gruppen gespielt. Anschliessend wird der Turniersieger in 
einer Single-Elimination ermittelt.

Grande 6er
Zuerst wird eine Vorrunde mit 4er-Gruppen gespielt. Anschliessend wird der Turniersieger in 
einer Single-Elimination ermittelt.

Angefressene 3er
Am Samstag wird eine Vorrunde in 5er- oder 6er-Gruppen gespielt. Am Sonntag wird der Tur-
niersieger in einer Double-Elimination ermittelt.

4er Fun
Zuerst wird eine Vorrunde mit 4er-Gruppen gespielt. Anschliessend wird der Turniersieger in 
einer Single-Elimination ermittelt.

Ladies Beach
Zuerst wird eine Vorrunde mit Gruppenspielen gespielt. Anschliessend wird der Turniersieger 
in einer Double-Elimination ermittelt. Die Halbfi nal- und Finalspiele fi nden am Sonntag statt.

Gerry Nauer, Turnierleiter
RAIFFEISEN Beachvolleyball-Grümpi

Roger Kälin, OK-Präsident 
RAIFFEISEN Beachvolleyball-Grümpi

Spielreglement

1. Es wird auf Zeit gespielt. Jedes Spiel dauert 13 Minuten (Firmen&Vereine 4er: 10 Minuten). 
Es gibt keine Punktebegrenzung. Die Pause zwischen den Spielen beträgt 2 Minuten.

2. Es gibt keine Time-Outs.

3. Service hat die erstgenannte Mannschaft. Diese stellt sich auf dem Feld Richtung Dorf auf.

4. Zwei Spielerwechsel pro Spiel sind erlaubt. In Absprache mit dem Gegner kann auch mehr 
gewechselt werden. 

5. Die Siegermannschaft stellt im nächsten Spiel den «Täfeler» (bei Unentschieden die erst-
genannte Mannschaft auf dem Spielplan). Die Siegermannschaft meldet das Resultat mit 
dem Resultatblock dem Speaker.

6. Pro gewonnenes Spiel gibt es 2 Punkte, für ein Unentschieden 1 Punkt.

7. Bei gleicher Punktzahl zwischen zwei Teams nach der Vorrunde entscheidet:
a. Direktbegegnung
b. Ballquotient
c. Los 

8. Ist die Spielzeit beendet (Signal vom Speaker), wird der aktuelle Ball nicht mehr gezählt. 
Ausnahme: Beim K.O.-System wird der aktuelle Ball gezählt, falls es vor dem Signal un-
entschieden war. Ist nach diesem Ball immer noch unentschieden, wird der nächste Ball 
als Tie-Break gespielt (wer den Punkt macht, gewinnt!).

9. Übertritt gilt nur bei Behinderung der Gegner als Fehler.

10. In den Kategorien Firmen&Vereine 4er, Angefressene 3er, 4er Fun und Ladies Beach sind 
keine Finten und Sprungpässe übers Netz erlaubt. Block gilt in diesen Kategorien als ers-
te Berührung.

11. Bei Unstimmigkeiten gilt Fair-Play. Ist immer noch keine Lösung in Sicht, entscheidet die 
Turnierleitung (Roger Kälin, Gerry Nauer oder Marlies Mathis).

Anschliessend an die Gruppenspiele wird in allen Kategorien (ausser Firmen&Vereine 4er und 
4er Fun) eine Double-Elimination (Doppel-K.O.) gespielt! Somit scheidet ein Team erst nach 
der 2. Niederlage aus. 

Bitte informiert euch an den Spielplänen / Ta-
bleaus im Beachhouse, wann euer nächstes 
Spiel ansteht. Bei Unklarheiten ist euch der 
Speaker gerne behilfl ich. 

Die Rangverkündigung fi ndet jeweils an-
schliessend an die Finalspiele statt.



10 11www.vbceinsiedeln.ch

Elektrizitätswerke des Kantons Zürich
Eltop Einsiedeln
Bahnhofplatz 2, 8840 Einsiedeln
Direkt 058 359 46 40, einsiedeln@ekzeltop.ch

Schaukäserei mit 
Restaurant und Regio Shop

Alpstrasse 6, 8840 Einsiedeln

Tel. +41 55 412 68 83            Geöffnet Dienstag - Sonntag 08.00-18.00 Uhr 

www.milchmanufaktur.ch           Montag geschlossen, Abends auf Anfrage 
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Minivolleyball Einsiedeln
Für alle Mädchen und Knaben 
ab der 3. Klasse!
Sporthalle Brüel, Dienstagabend
17.00 – 18.00 Uhr

Kommt doch auch!
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Paul Auf der Maur

Seestrasse 29,  8846 Willerzell

T: + 41 55 412 55 64,  M: + 41 79 818 92 21

www.tischunikate.ch

Paul Auf der Maur

Seestrasse 29,  8846 Willerzell

T: + 41 55 412 55 64,  M: + 41 79 818 92 21

www.tischunikate.ch

Paul Auf der Maur
Seestrasse 29
8846 Willerzell
T:  +41 55 412 55 64
M: +41 79 818 92 21 www.tischunikate.ch
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                                                                 Mit Festbankgarnituren Platz bis 150 Pers.                Im Barbetrieb Platz bis 300 Pers.  

 
Durch uns überall schnell auf- und abgebaut · feste Wände und Böden · abschliessbar ·  
komplett eingerichtet · beheizbar · optisch auffallend · wettersicher · schnell betriebsbereit · 
auf Wunsch als Barbetrieb, Kaffeestube oder beides kombiniert eingerichtet. 
 

 

Roledi Barvermietung, Roland & Edi Meier, Oberägeri, 079 316 76 64, 
info@roledi.ch, www.roledi.ch, www.facebook.com/roledi.ch 
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RABÄ-ZIITIG –
Sonderausgabe 
zur Eröffnung der 
Beachanlage

Keiner zu klein, Beachvolleyballer zu sein!
Die Einsiedler Minivolleyballer legten einen 
grossen Sammeleifer für die Beachanlage 
an den Tag. Als Dankeschön gab es ein 
T-Shirt – gesponsert von Fredy Maag 
(O´Neill), gestaltet von Susanne Birchler.
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Das OK freut sich auf eine erfolgreiche Austragung Das OK freut sich auf eine erfolgreiche Austragung 
des 20. Raiffeisen Beachvolleyball-Grümpis und des 20. Raiffeisen Beachvolleyball-Grümpis und 
bedankt sich bei allen Sponsoren und Helfern für die bedankt sich bei allen Sponsoren und Helfern für die 
Unterstützung und natürlich auch den Anwohnern Unterstützung und natürlich auch den Anwohnern 
für das Verständnis. Vielen Dank insbesondere den für das Verständnis. Vielen Dank insbesondere den für das Verständnis. Vielen Dank insbesondere den 
untenstehenden Felder-Namenssponsoren:untenstehenden Felder-Namenssponsoren:untenstehenden Felder-Namenssponsoren:untenstehenden Felder-Namenssponsoren:

Feld 3 – DreiHerzenFeld 3 – DreiHerzen

Feld 2 –Einsiedeln TourismusFeld 2 –Einsiedeln TourismusFeld 2 –Einsiedeln TourismusFeld 2 –Einsiedeln TourismusFeld 2 –Einsiedeln TourismusFeld 2 –Einsiedeln TourismusFeld 2 –Einsiedeln Tourismus

Feld 1 – Pàssaro

DREIHERZEN AG  /  Einsiedeln  /  www.dreiherzen.ch

Einsiedeln
Tourismus

Hauptstrasse 85, 8840 Einsiedeln
Telefon 055 418 44 88 
info@einsiedeln-tourismus.ch
www.einsiedeln-tourismus.ch

Aktuelle Veranstaltungen der Region Einsiedeln finden Sie unter

www.einsiedeln-tourismus.ch

Wir wünschen Euch prickelnde Momente.

www.passaro.ch


